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S der Wiiede
cined Sonfiftovialvathd und Genevalfuperintere
denten ded Hersoathums Magdeburg und A0S ju
Clojter .Sl’)crg_a
winflet
Dem Hodwiedigen, in GOLt andadytigen 1md
Hodgelabren Hevrn,

BERNS

Fohann Sriderich
Sajn,

Hodyverdient gewefenen Ceneralfupetintendenten
e Altermark und Prignis

von GOff dem Water und unferm Heilande SEfu Chrifto
viel @Gnade, Keaft und Segen

mit Herglicher Crgebenfeit und  Taheheit

Sobann Ehriftian Reinbardt,
" Daftor adj, gu Stafifureh,
L @¢$¢$¢s&*s4*¢$¢¢vv FIEFIEFEE
SLEILIEITI AR RRRII AT I ek 1R ER
Magdeburg,
Gedruckt boy Sobann: Chriftian Panfa, Kiuigl, Dreuf. privil, BDuchdr, 17620




T o, HEry dex feine: Qivche fichet
3" Qrigt npc, woenn ee fie gleich beeriibet,
©af fein Beteiben Heiffam, foy.
Scin' Auge: ficker Fions Trauren:
Entfinfe cin Pheiler ibrer Dauven,
< a@edentt v feince. Gnad und Teew:
L $eife cv geifiliche BWirer ftecben,

Daf fig in ifre Rube. gehns

SRu ihren Griff cin’ andree”ecben,

Dy, wie cin Pfeiler-mup an jencr Stelle ftefyn,

&o[t Gy der Herzog unfeer Selen,:

Sidy nicht die Knechte flbfE evrehlen,
_@ieer gw Dbeehivten gicbt?

Gr weblt fic f(6f, die finee Gaben

Su geben Pfumd empfangen faben,

Dic wrgefatbet; facke und fiebts

Die miiffen an-die Spise freten

it Geiftes Mutly und Tapfeckeit,

Die findlidh find im Glanben, Been
Und die crfiilet find mic Bateszdvelicheeic,




e

@Is Mofed Aavons Aug udriicket
@ar Eleafor fhon gefchmictet,
Mit Gaben gu dem Pricferehun,
Und in dem Holenpriefter: Kicide
Wae cr, dom Ffeael gur: Freude,
Cin Cifrer fiv d¢8 HErren Rulymrs
Sedoch den Stindern auch: gum Schrecken;
A8 GOttes Nabm enthyeilige ward.
So mug der HEe fich folbfE evwecken
Den Mann, dev fleifig treu das Pricftevthum berwahre,

Dtt nafm Gliam vou der Erden,
Elifa mug Prophece werden,
Lind diefer crbte jened Geift.
Der @ciff mit doppelt ftavfen Keaften
Braucht ihn zu grafficen Gefchafeen,
Daf v den Gogendienft jerrcife
Lind dic Proplheten Schulen bauet,
IMit Lebren gang Juddaa file,
Das von ibm viele Wunder fhauet.
S ward Jftacd Shmerg und Sions GSram gefiillt,

‘go forgte @Oft im alten Bunde
Lnd beilte die gefhlagne LBundes
Dic Kivche war feir  Yugenmerf,
Sa cr erweckte fich  Propheten
Que Jeit, wenn Jfeacl in Nothen s
Sein Geift gab ibnen Licht und Stack.
Lind gab er feincd Gciffed Fulle
aBomit er feine Knedyte tvich,
Qe eenfilicher war and) fein IBille
Su wivken Befferung, gu geben Glaub und Licks

g&m fole. fich miche: 3u diefernn Jeiten
Der HErr Gefandte gubereiten,
Die ov gu feinem Dienfie weilt?
Sein Yuge bat fie langf cvfobren,
Grficht fie, che fie gebobren,
aBoriiber fidh fein Hevy cefrent.
G fhymucke mit groffe - Hivten: Galbiers
Die ev gu groffen Hicten fese:
Dic muffen mehe von Gnade Kaben, {
Die e gum geoffen Dienfl, fie andeen tidhtis FHALE:




35
%in Steintes ift: dabin: gegangen,
Der vor deé Lammies THron mit Prangers
Sn feinen weiffen Klcidern (teht.

Gr ift gesdhic au jenen Frommen

Dic aus der Teibfal find gefommen,
Jue Schaa, die dovt: das Lamm ceholt,
G bringet die: crtungne Krone

Mie fih in GOrees  Heiligehum,

Lind Seine Demuth gicht sum Lofyne,

Dem HEeen, div Jhn gelicht, dmbecung, Dané und Rubm,.

C,“’
dﬁ[}m folgten nady von vielew Sungen
®ic Seufyer, die 1 GOt auforungen
Mit Selynfucht, LWunfh, Gebet und Flehns
Daf nody der HE i Jion baue
Lind auf der Kivde Riffe fhoue.
s HEwen Wile i gefchehn.
@ flilter dev Provheten Klagen,
Die ilron BVater nacdhgerveine,
Lind teoffet nach den Traucrtagen s
®O1t giclit und feinen Freund gum Bater, Abe und Freund,

§£im|n, Theurer Gsottes - Mann, dic Biwde,
Grivehit au cines YAbtes ABiirde,
Getroff auf Oeine Schulrern bhing
Der HCre Bar Dich fhon lingf crfelyen,
Dag Du folt alé cin Pfeiler {Eehen,
G geb Dir Seelen gum: Gewinn
¢in groffes HivtensAme Ju ceonen
Qu tanferd melr, als fonf gefehetmn
on iveen und Propheten: Sdhnen;
@5 wadfe unter: Diy der Kivde Woblergelyn,

GSH

W5 e e vor: ©O: bineveren,
Biel taufende, die fie Dicly: beeen;
Daf alfer Segens Lleberfluf
oMit Qutlers, Arndtd, 1nd Speners Gaben
QBas Steinmeg, Franc empfangen Haben,
pun Oeinen Geiff exfrenen: muf,
Ga;  Berga bleibee cine Quelle
aperausd cin veider Segen flickts
$ice fiheinet Chrifti Lebyee Helle,
QBordns de: Sinder: Tvoft i Seligheit. geniche.
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Fennet,

L eine Sonfiftorialvathd und Gencralfuperintene
- eineinet denten Ded Hergoathums Magdeburg und Abts 3u
O Clofter Berga
winfifee
Dem Hochwiiedigen, in SOft andadhtigen 1md
Hodgelabrien Heven,

BERRS

Fohann Eriderich
Sihn,

Hodverdient gewefenenSeneralfuperintendenten
ver Altemark und Prignis

von GOfE dem Water und unferm Heilande SEfu Chyifto
viel ®Gnade, Kreaft und Segen

mit Herglicher  Crgebenfeit tind  FBahfeit

Sobann Chriftian Reinbarde,
" Doftor adj, gu Stafifured,

3 233 *:m % % SRR RS S ELTFELEEES
aaslEATATEITERRRRLEIIE I eI RREkd
Magdebury,

Gedreneft ben Sopann: Chriftian Panfa, Konigl, Dreug., privil, Buchdr, 1762,




	Zu der Würde eines Consistorialraths und Generalsuperintendenten des Herzogthums Magdeburg und Abts zu Closter Berga wünschet Dem Hochwürdigen, in Gott andächtigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Johann Friderich Hähn, Hochverdient gewesenen Generalsuperintendenten der Altemark und Prignitz von Gott dem Vater und unserm Heilande Jesu Christo viel Gnade, Kraft und Segen
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